
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Fee (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Fee&oldid=54493)

Eine Fee ist ein Wesen aus . Feen sind gut oder böse und

können zaubern. Vor allem die guten, aber nicht nur sie, sind jung und schön.

Es ist unbekannt, woher der  an die Feen stammt. Manche

Menschen dachten früher, dass Feen weibliche  sind. Als

dann das Christentum kam, wurden daraus weniger wichtige, weniger mächtige

, die Feen. Ähnlich wie die Dämonen wurden sie oft zu

bösen Wesen.

Für Feen gibt es unterschiedliche , wie die "weiße Frau".

Sie beschützen einen Baum oder einen  oder auch

Menschen. In deutschen Märchen kommen Feen eher selten vor, zum Beispiel in

„ “. Eine der bekanntesten Feen ist Morgan le Fay, aus

 aus dem Mittelalter. Nach ihr hat man die Fata Morgana

benannt, eine . Diese sorgt dafür, dass bei

 ein Weg naß aussieht, oder dass man Dinge in der

 sieht, die es nicht gibt.


